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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

SV Dirlammen 1963 II : Spvgg. 1950 Sandlofs 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Stier in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom SV Dirlammen 1963 II, als
Lukas Volz sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste Spvgg. 1950 Sandlofs
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Ralph Stier, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gäste von Spvgg. 1950
Sandlofs ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 11:7, 11:5, 5:11, 3:11, 11:6 hieß es am Ende als Stier / Dick
und Kranz / Stöppler die Klingen kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Trier / Hansel bezwangen anschließend Braun / Assmann in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Trier / Hansel zu Ende ging.
Genügend spielerische Mittel hatten Volz / Ritz letztlich an der Hand, um Persy / Janez zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Bernhard Trier gewann gegen Karlheinz Kranz
mit 3:2. Es dauerte eine Weile, bis Ralph Stier sein 3:2 gegen Marco Braun unter Dach und Fach
hatte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:
0 an den Tisch. Den Sieg von Torsten Stöppler konnte Herbert Dick im nachfolgenden Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte nachfolgend Lukas Volz beim 2:3 gegen Burkhard Assmann leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige Taktik hatte Timo Ritz beim anschließenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Thomas Janez von Beginn an. Armin Hansel gewann nachfolgend sein
Spiel gegen Jürgen Persy sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:2, 11:
5, 11:6. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für
Bernhard Trier bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marco Braun, was gemäß der TTR-Werte
nicht überraschend kam. Nicht einen Satzgewinn überließ Ralph Stier seinem Gegner Karlheinz
Kranz beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:6 für Stier und 16:9 für Kranz seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Eine umkämpfte Niederlage gab es indes für Herbert Dick beim 2:3
gegen Burkhard Assmann. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Assmann mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Mittlerweile stand es
damit 8:4. Zwischenzeitlich musste Lukas Volz zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel
gegen Torsten Stöppler, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 2:2 (Volz) und 10:4 (Stöppler). Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Dirlammen 1963 II am 04.03.2023 gegen den TTV
Busenborn möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.03.2023 gegen den TV Germ. 1925 Eichelhain einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SV Dirlammen 1963 II

Doppel: Stier / Dick 1:0, Trier / Hansel 1:0, Volz / Ritz 1:0 
Einzel: B. Trier 1:1, R. Stier 2:0, H. Dick 0:2, L. Volz 1:1, T. Ritz 1:0, A. Hansel 1:0 

 Spvgg. 1950 Sandlofs
Doppel: Braun / Assmann 0:1, Kranz / Stöppler 0:1, Persy / Janez 0:1 
Einzel: M. Braun 1:1, K. Kranz 0:2, B. Assmann 2:0, T. Stöppler 1:1, J. Persy 0:1, T. Janez 0:1


